
Wie sie über  Morgar ten denken...                  Fundor t 24 

Aus der  Rede einer  Morgar ten Er inner ungsfeier  
„Deshalb ist Morgarten für die Eidgenossenschaft ein wichtiges Datum, ein bedeutendes 
Ereignis: 
Die Eidgenossen haben nicht abgewartet. Sie haben sich nicht zurückgelehnt. Sie sind bereit 
gewesen, etwas zu leisten, etwas zu bewegen und ihr Schicksal in die eigene Hand zu 
nehmen.“ 

Schüler in Pr iska er inner t sich... 
Ich war in der 5. oder 6. Klasse. Also irgendwie zwischen 11 und 13 Jahren. Es war 
Schuljahrende und zu der damaligen Zeit gab es damals jeweils ein Examen. Nein, das ist 
keine Prüfung im üblichen Sinne, im Gegenteil, der Tag wurde von den Lehrern gut 
vorbereitet und Lehrer wie Schüler wussten in etwa was kommt, bzw. die Lehrer wussten, 
welchen Schüler sie was fragen konnten. Schliesslich sollte der Tag keine Schande über die 
Klasse bringen, wo doch ganz viele Eltern jeweils zugegen waren und zuschauten. 
Bei uns war es üblich, dass Mami an die Examen kam. An diesem Tag war es aber anders. 
Irgendwie war Mami wohl verhindert und ausnahmsweise kam Papi ­ glaub als einziges 
Examen, das er besuchte ­ vorbei. Welch Druck auf mir, glänzen zu wollen! 

In dem Jahr war das Examen als Spiel geplant, in dem wir unser Allgemeinwissen preisgaben. 
Die 4 Tischinseln à je 3 Tischen mit je 2 Schülern waren gegnerische Gruppen. Ich mag mich 
allerdings nicht erinnern, was alles für Fragen kamen, geschweige denn, wer letztendlich 
gewonnen hatte. Aber eine Frage, die ist geblieben. 
Die Frage lautet "Wann war die Schlacht am Morgarten, wer kämpfte gegen wen und wer hat 
gewonnen?". Leider war nicht unser Tisch dran, an dem ich an der Reihe gewesen wär mit 
Antworten. Aber die andere Gruppe wusste die Antwort nicht und so zog die Lehrerin ein 
Los, welcher Tisch die Frage beantworten darf. Mist, wieder nicht unsere Gruppe. Dabei war 
ich schon ganz zappelig. Auch die zweite Gruppe wusste es nicht. Und als nächstes waren 
dann wir doch dran. Welch Freude als es hiess "Priska, weisst du die Antwort?" 

"Ja! Schlacht am Morgarten war 1315, Eidgenossen gegen die Habsburger und gewonnen 
haben die Eidgenossen.“ Es war geschafft. Ich hatte die richtige Antwort und wir kriegten die 
Punkte. Ich war stolz wie Anton, dass ich, die ich von Geschichte absolut null Ahnung hatte, 
die Antwort wusste und das, wo mein Vater im Publikum sass! 

Zuhause meinte Papi dann noch, dass er schön enttäuscht gewesen wär, wenn ich das nicht 
gewusst hätte. Weiss doch jeder, die Schlacht am Morgarten war 13 Uhr 15... Logo! Darum 
hab ich mir das ja merken können. Die einzige Schlacht, die in meinem Hirn blieb, weil das 
eben so ein Trick ist, dass die Schlacht um 13:15 Uhr war, bzw. dass man sich eine 
Eselsbrücke bauen konnte, dass die Schlacht am Morgarten um ein Viertel nach eins war. 
Also 1315. 
Eselsbrücken haben manchmal ihr Gutes und diese bescherte mir eine gute Erinnerung an ein 
Kindheitserlebnis.


